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2 Modulverband 

Modulverbände werden wie Klassen erstellt. Der wesentliche Unterschied zwischen Klassen und 

Modulverbänden besteht in einer Einstellung in der Klassenmaske (siehe Abb. 1). 

Achtung: es ist nicht möglich eine bestehende Klass e in einen Modulverband zu 

verwandeln.  

Die Schullaufbahn des Modulsverbands muss komplett neu angelegt werden. Bei der „Notenliste 

vorbereiten“ werden alle Zeugnisse für die Gesamte voraussichtliche Laufbahn vorbereitet. 

 

 

 

 

 

Abbildung 1: Klassenmaske 
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Ein Modulverband entsteht bei der Einstellung der „Klasse“ durch auswählen der SchUG-B 

Gruppe in Kombination mit dem Häkchen Modulklasse. In Abbildung 1 wurde ein Modulverband 

mit der Bezeichnung 1BKB erzeugt, der nach Ablauf eines Semesters in den nächsten 

„Modulverband“ 2BKB aufsteigt. Danach werden wie bei normalen Klassen, Schüler in geeigneter 

Weise (Fachbereich), dem Verband zugeteilt. 
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3 Gegenstände 

Achtung!  Grundvoraussetzung für das Einteilen der Module ist, dass in der Stundentafel alle 

Fächer als WP-Fächer eingetragen sind (siehe Abbildung 2)! 

 

Abbildung 2: Stundentafel 
 

Die Schüler werden den Fächern zugeteilt. Dies geschieht in der Maske Wahlpflichtfächer „WP“. 

Alle Fächer bzw. Module müssen als WP angelegt werden (z.B.: Mathematik modul 1 ; 2. 

semester ) als erstes Mathematik-Modul. Darauf folgt das WP „Mathematik modul 2 ; 3.semester“ 

usw. 

Die Benennung in „Mathematik 1.semester  3 modul “ ist auch zulässig. Abkützungen sind auf ein 

Minimum von 3 Buchstaben z.B.: mod oder sem.  

 Die Pflichtgegenstände müssen wie gehabt mit der Kennung „Pflichtgegenstand“ (P) angeführt 

werden. Weiters werden die Ausbildungsschwerpunkte, nach demselben Schema angelegt, 

jedoch mit der Kennung (PA).  Die Modulzahl ist selbsterklärend. Die Semesterzahl weist auf das 

Semester in dem das Modul angeboten wird. 
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Optional kann jedem Modul noch eine Voraussetzung zugewiesen werden (Verkettung): 

 

Abbildung 3: Wahlpflichtgegenstände 
 

Der Sinn der Voraussetzung besteht darin, dass ein Schüler, der Mathematik mod 1 sem 1 nicht 

belegt bzw. positiv abgeschlossen hat, nicht dem Modul Mathematik mod 2 sem 2 zugewiesen 

werden kann.  

Es erscheint im Sinne der Verkettung die Fehlermeldung „Mathematik mod 1 sem 1 nicht erfüllt“. 

Ein Modul kann auch mehrere Voraussetzungen haben (z.B.: für Mathematik mod 3 sem 3 gilt die 

Voraussetzung Mathematik mod 2 sem 2 und Griechisch mod 1 sem 2). 
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Abbildung 4: Verkettung 
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4 Notenübernahme und Eingabe 

4.1 Noten vorbereiten 

 

 

 

 

Abbildung 5:Notenvorbereiten 
 

Die Klassen bzw. Module werden in der Notenvorbereitung in gleicher Weise übernommen wie 

bisher. 
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4.2 Zeugnisnoteneingabe 

 

 

Abbildung 6:Notenverarbeitung 
 
Klasse (Modulverband) wählen und Noten eingeben. 
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Abbildung 7:Noteneingabe 

Wie gewohnt die Klauseln berechnen lassen.  

Einzeldrucke können aus dieser Maske durch das Symbol „Drucker  Z“ getätigt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4.3 Zeugnis drucken (Sammeldruck) 

In Abbildung 5 
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Klasse (Modulverband) wählen und Zeugnis drucken. 

 

Abbildung 8: Zeugnisdruck 
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5 Wiederholungsprüfung (Kolloquien) 

 

 

Abbildung 9: Kolloquien 
 
Kolloquien werden wie gewohnt bei den Wiederholungsprüfungen erstellt. Es werden für SchUG B 

3 Termine zur Verfügung gestellt und als Kolloquium benannt. 
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6 Alte Zeugnisse nachdrucken 

Um ein Zeugnis nachzudrucken, das noch vor der Umstellung in das neue SchUG_B 

System fällt, wird unter  

 

 

 

Danach das Schuljahr wählen und auf 

 

 

Es erscheint die gewohnte Zeugnisnotenmaske 

 

Abbildung 10: Alte Zeugnisse nachdrucken 
 

Umschalten am oberen Drop- Downmenue auf die SchUG-Gruppe in der das Zeugnis gedruckt 

werden soll und das Zeugnis drucken. 

Wichtig: Danach wieder auf die alte SchUG zurückste llen!! Da sonst die Einstellung 

erhalten bleibt.  
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